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Mit einem kleinen Fest wurde am 20.06.15 die Flachwas-
serzone an der Adlerüberfahrt (wieder) eingeweiht. Trotz 
wechselhaftem Wetter kamen viele Schlierbacher und 
Gäste, um den Stadtteil am Fluss zu erleben. Ein Höhe-
punkt war die Vorführung der Jugendfeuerwehr Ziegelhau-
sen: mit 2 Strahlrohren wurden Regenbogen  am abendli-
chen Himmel erzeugt. 	 L. Gönnheimer, STV Schlierbach

Fotos: G. Schneider

Foto: A. Klück
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Stadtteil- und Bürgerfest Schlierbach 2015
Am 4. Juli ist es soweit, wieder steigt das zweijährliche 
Stadteilfest am Bürgerhaus in Schlierbach. Die mitge-
staltenden Schlierbacher Institutionen wie Schule, Kitas, 
Kirche, Seniorenzentrum, Schlierbacher Vereine, das 
Vorbereitungsteam sowie die Ausrichter Institut für Heil-
pädagogik und Erziehungshilfe und der Stadtteilverein 
Schlierbach e.V. freuen sich schon jetzt auf viele Aktivi-
täten und ein gemeinsames Wiedersehen. Es wird einen 
bunten Strauß an Aktionen geben, mit einem gewissen 
Bezug zum Thema Frieden. Mit einem einfachen, einpräg-
samen Motto haben wir uns dieses Jahr schwer getan, in 
der Mai-Ausgabe wurde bereits berichtet: 70 Jahre Frie-
den in Schlierbach - Aber wird das passen? Wir fühlen uns 
hier sicher in Schlierbach und Mitteleuropa und Angst liegt 
uns fern, fast allen von uns jedenfalls. Das ist nicht immer 
überall so und das war auch nicht immer hier so – sel-
ten war so viel Krieg und Vertreibung in der Welt und am 
Rande Mitteleuropas wie jetzt. Wir meinten, gerade diese 
Situation solle auch mit Überlegungen in dieses Fest ein-
fließen, dass wir uns dieses für uns freudigen Zustandes 
bewusst werden. Zu feiern gibt es weit mehr als Frieden 
bei uns, nämlich 70 Jahre Kriegsende – und auch 775 
Jahre Schlierbach. 
Zum Ablauf: Das Fest beginnt um 15.00 h am Bürgerhaus. 
Im und am Haus sowie zum Plätzl hin wird es wieder viele 
Stände für Jung, Jugendlich und Alt geben. Dabei handelt 
es sich um Darbietungen, Mitmachaktionen und Informa-
tionen, mit dabei sind das Seniorenzentrum, die Evangeli-
sche Kita, Städtische Kita, Pfadfinder, Wolfsbrunnen gGm-
bH, viele Stationen vom Institut, es wird viel zu sehen und 
zu tun geben: Spielmobil, Graffiti Sprayer, Friedenskuss-
schleuder, Friedens-Dosenwerfen, Buttons zum Selber-
machen und eine Kunstaustellung der Schule zum Thema 
Begegnung, einen Informationsstand der Ev. Kirche zum 
Fortschritt des neuen Kindergartengebäudes weiterhin 
Schwarzlichttheater, Kinderschminken, Ausdrucksmalen, 
eine Ausstellung des Kunstprojektes der Grundschule 
zum Thema Begegnung, sowie Kraniche falten. 
Mit dem Kranich als der große Bruder der Taube sind wir 
bei einem zentralen Punkt des Festes: Um ca. 17.00 h 

wird es einen Festakt 
geben, bei dem die 
Übergabe der bronze-
nen Friedenstaube an 
die Schlierbacher Be-
völkerung und das In-
stitut für Heilpädagogik 
und Erziehungshilfe 
durch den OB Würzner 
(angefragt) und Kathy 
Kelly (90% Zusage) er-
folgen. 

Diese Taube wurde anlässlich des 60. Geburtstags der 
Charta der Menschenrechte in 2008 vom Künstler Hil-
linger geschaffen und tourt seitdem zur Verbreitung des 
Friedens um die Welt (siehe Kasten). Am Nachmittag star-
tet dann auf der Bühne der erste Teil eines faszinieren-
den Programms, gestaltet vom Institut und mit Auftritt des 
Grundschulchores.
Anschließend erfolgt der Fassanstich mit dem Beginn des 
Musikalischen Teils und dem bewährtem Einsatz des Er-
zählsofas. Hier werden aktuelle Themen in Schlierbach 
sowie Zeitzeugen zum Thema Frieden und Kriegsende 
berichten. Wir werden mehrere Künstler und mehrere 
Live-Bands bis zum späten Abend genießen können. Bei 
Wohlgefallen und entsprechender Witterung kann dies bis 
in die Nacht gehen …bis die Königin der Nacht erscheint 
… 
Für Friedensbuffet, Speis und Trank sorgen wie immer die 
Vereine, wir danken schon jetzt allen Helfern und freuen 
uns auf Sie alle! – Seien sie unsere Gäste, feiern sie mit 
uns, seien Sie bei uns.

Christopher Klatt

Empathia-
Taube für Frieden, Menschrechte, Toleranz und Demo-
kratie 
Die Friedenstaube des Landshuter Künstlers Richard 
Hillinger hält sich zurzeit in Schlierbach im Hermann-
Löns-Weg auf. Die in Bronze gegossene Skulptur ist 
eine von dreißig Exemplaren, die unter anderem bei 
so bekannten Persönlichkeiten wie dem Dalai Lama, 
Michail Gorbatschow, Erzbischof Desmond Tutu, No-
belpreisträger Muhammad Yunus und dem Papst Sta-
tion gemacht haben. Die Taube mahnt zum Einsatz für 
den Frieden weltweit, zum Einhalt der Menschenrechte 
und ermuntert zur Toleranz und Demokratie.
Der Künstler Hillinger schuf insgesamt 30 goldfarbene 
Tauben in Lebensgröße. Jedes Exemplar steht für je ei-
nen der 30 Artikel der Menschenrechte. Die Tauben mit 
einem Ölzweig im Schnabel bewegen sich weltweit von 
Person zu Person und von Einrichtung zu Einrichtung. 
Die Empfänger verpflichten sich, sich weiterhin in ganz 
besonderer Weise für diese Ziele einzusetzen. 
Das Institut engagiert sich im Rahmen der UNES-
CO-Projektschulen für zahlreiche Projekte in Afrika und 
Südamerika und bringt die Gedanken für ein friedliches 
Miteinander in die Initiative Schule ohne Rassismus- 
Schule mit Courage mit ein.
Die Taube soll auf den Namen ‚Empathia‘ getauft wer-
den. Das ist das griechische Wort für Empathie und 
Einfühlungsvermögen. Mit Blick auf das soziale Mitei-
nander möchte das Institut gerade jene Eigenschaften 
fördern, brauchen wir doch diese im zwischenmensch-
lichen Umgang untereinander, in der Begegnung mit 
Flüchtlingen und bei vielen Problemen im Großen und 
Kleinen. 
Mit ‚Empathia‘ macht sich das Institut auf den Weg, die-
se Ideen zu verbreiten, sei es durch Theaterspiel, Bil-
dungsprojekte oder andere Formen des künstlerischen 
Ausdrucks. Es wird im Laufe des Jahres überlegt, an 
welche Schule oder Einrichtung die Taube als nächstes 
entsendet werden soll. /JGH
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 27. Juni
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 4. Juli
17.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 5. Juli
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 9. Juli
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 11. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 12. Juli
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Mittwoch, 15. Juli
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 18. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 19. Juli
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 25. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 1. August
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 2. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 8. August
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 9. August
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius

Schlierbach
Seniorennachmittag, 08.07.
Der Seniorennachmittag findet am Mittwoch, dem 8. Juli 
um 14.30 Uhr im Pfarrsaal statt.

Taizé-Gebet, 09.07.
Das nächste Taizé-Gebet findet am Donnerstag, dem 9. 
Juli um 19.30 Uhr in der Gutleuthofkapelle statt.

Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle, 15.07.
Am Mittwoch, dem 15. Juli feiern wir um 20.15 Uhr die 
Eucharistie in der Gutleuthofkapelle.

Citypastoral – 
Kirchencafé 2015
Seit dem Jahr 2000 
lädt die Citypastoral 
zum sommerlichen 
Kirchencafé in den 
Pfarrgarten an der 
Jesuitenkirche ein. 

Die ruhige, ent-
spannte Atmosphäre 
im blühenden Garten 
lädt zum Verweilen 
ein. Man hängt den 
eigenen Gedanken 
nach oder sucht das 
Gespräch mit den 
anderen Gästen. 

Mit selbst gekochten Speisen und selbst gebackenen Ku-
chen, serviert von freundlichen Helfern, können Sie sich 
verwöhnen lassen. 

Das diesjährige Kirchencafé findet an folgenden Wochen-
enden statt:
11. / 12. Juli
18. / 19. Juli
25. / 26. Juli

Ein herzliches Willkommen an alle Gäste! 

Katholische Universitätszentrum Heidelberg: 
Vortrag, 15.07.
Das Katholische Universitätszentrum Heidelberg lädt ein 
zu einem Vortag von Prof. Dr. Dr. h.c. Manfred G. Schmidt 
(Professor für Politische Wissenschaft, Institut für Politi-
sche Wissenschaft, Universität Heidelberg) zum Thema 
Sozialstaat in Deutschland.
Termin:	 Mittwoch, 15.07., 20:00 s.t.
Ort:	 Edith-Stein-Haus, Heidelberg, Neckarstaden 32

Bildungswerk: Fahrt zum Landtag Baden-Würt-
temberg, 15.07.
Das Katholische Bildungswerk bietet in Zusammenarbeit 
mit der Vhs Sinsheim am 15. Juli eine Tagesfahrt zum 
Landtag Baden-Württemberg nach Stuttgart an. Treffpunkt 
ist um 9.00 Uhr an der Abfahrtstafel am Hauptbahnhof 
Heidelberg oder um 10 Uhr am Bahnhof Sinsheim. 
Gebühr: 15,00 € incl. Bahnfahrt; 
Anmeldeschluss: 10.07.2015 
Anmeldung: 	Tel.: 07261/6577-0 oder 
	 www.vhs-sinsheim.de.

Aus der Stadtkirche

PHYSIOTHERAPIEPRAXIS 

AXEL SANDRITTER

wünscht eine schöne Ferien- und Sommerzeit!

Kleingemünder Straße 34  69118 HD-Ziegelhausen  Telefon 0 62 21 / 80 19 19
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Kontakte
Pfarrer und Leiter der Stadtkirche: Dr. Joachim Dauer, 
Tel. 9008-19
Stadtkirchenbüro: Hiltrud Konetschny 
post@kath-hd.de 

In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel. 9008-0, Fax: 9008-12
 
Pfarrbüro Schlierbach
Wolfsbrunnensteige 14, Tel. 802249
Sekretärin Heidi Pietron
 
Öffnungszeiten:
Dienstag, 9.30 - 12.00 Uhr;
Donnerstag, 16.00 - 18.30 Uhr
 
st-laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Pfarrer Dr. Thomas Rutte, Wolfsbrunnensteige 10a

FREIWILLIGE GESUCHT: 
BAUCAMP PERESLAWL- 
SALESSKI / RUSSLAND 
(2.-22. August 2015) 
Der Internationale Bauorden orga-
nisiert seit mehr als 60 Jahren in-
ternationale Jugendbegegnungen 
und Hilfsprojekte in Europa und un-
terstützt soziale und gemeinnützige Einrichtungen durch 
Bau-und Renovierungsarbeiten. 

Vom 2.-22. August 2015 findet in Pereslawl-Salesski ein 
Workcamp des Bauordens mit jungen und älteren Frei-
willigen aus Deutschland, Russland, Österreich und den 
Niederlanden statt. Unterstützt wird die allgemeinbildende 
Schule Nr. 3 mit angegliedertem integrativem Kindergar-
ten für Kinder mit Behinderung. Der Außenbereich des 
Kindergartens soll in einen kindgerechten und attraktiven 
Spielplatz umgestaltet werden. Die Freiwilligen werden 
das Gelände planieren und einzäunen, neue Spielgeräte 
aus Holz bauen und Wege anlegen. Für dieses Baucamp 
suchen wir noch Freiwillige aus Deutschland. 
In der Freizeit werden die Freiwilligen die Möglichkeit ha-
ben, Moskau und Städte am Goldenen Ring zu besuchen 
sowie an verschiedenen Kulturveranstaltungen in der 
Stadt teilzunehmen. Gearbeitet wird von Montag bis Frei-
tag 7-8 Stunden täglich, Unterkunft und Verpflegung wird 
von der Schule und dem Bauorden kostenlos gestellt.
Die Anmeldegebühr für das Baucamp beträgt 80.- €, die 
Freiwilligen erhalten jedoch einen Reisekostenzuschuss 
von 140.- €. 

Mehr Informationen unter: 
www.bauorden.de oder einfach eine E-Mail an Tereza To-
mančáková schreiben: tomancakova@bauorden.de 
Internationaler Bauorden 
Schützenstr. 1 
67061 Ludwigshafen 
Tel. : +49 (621) 63 55 49 46 
www.bauorden.de

Thomanerchor Leipzig
Dienstag, 07.07. | 20 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Benefizkonzert der Marienhaus-Stiftung für das Hospiz 
Louise e.V.
Werke von Schütz, Schein, Bach, Brahms, Poulenc u.a. 
Orgel: Markus Uhl
Leitung: Gotthold Schwarz
Eintritt: € 35/30, € 25/20, € 18/15, € 12/8 an allen Vorver-
kaufsstellen, unter www.reservix.de und an der Abendkas-
se ab 19 Uhr.

A-cappella
Samstag, 11.07. | 19 Uhr | St. Raphael, Heidelberg-Neu-
enheim, Werderstr. 51
Sonntag, 12.07. | 19 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Werke von Charles Villiers Stanford, Frank Martin (Messe 
für Doppelchor) u.a.
Matthias Horn, Bariton
Cappella Palatina Heidelberg
Leitung und Orgel: Markus Uhl
Eintritt 11.07.:	 € 12/8, Karten an der Abendkasse ab 18 

Uhr
Eintritt 12.07.:	 € 12/8, Karten bei allen Vorverkaufsstel-

len, im Internet unter www.reservix.de und 
an der Abendkasse ab 18 Uhr

Kirchenmusik
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Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach

Ingenieurbüro für

Tragwerksplanung
Dipl. Ing. Volker Besoke

            Neubau

                  Umbau 

                       Sanierung

Am Schlierbachhang 66

69118 Heidelberg
Telefon:  0 62 21 / 27 882 

Telefax:  0 62 21 / 28 358

Mobil: 0173 7357974

E-Mail: Volker.Besoke@gmx.de
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Gottesdienste
28. Juni – 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Pfarrer i.R. Grünei-

sen
05. Juli – 5. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche, Pfar-

rer i.R. Bölling
12. Juli – 6. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Prädikant Richard
19. Juli – 7. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Diakon Dirwald
26. Juli – 8. So.n. Trinitatis	
10.00 Uhr	 Gottesdienst am Wolfsbrunnen, Prälat.i.R. Dr. 

Pfisterer
02. August – 9. So.n.Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst m. Abendmahl, Bergkirche, 

Pfr.i.R. Dr. Liedke
09. August – 10. So.n.Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Bergkirche, Dekan.i.R. Dr. Küh-

lewein

Gottesdienst am Wolfsbrunnen
Der traditionelle Gottesdienst am Wolfsbrunnen findet am 
26. Juli um 10.00 Uhr statt. Herzliche Einladung!

Fahrdienst zu den Gottesdiensten
Auf Anfrage vermitteln wir Ihnen jederzeit gerne eine Mit-
fahrgelegenheit zu allen Gottesdiensten in der Bergkir-
che. Bitte melden Sie sich bei Bedarf im Pfarramt (Telefon 
800336).

Vakanzvertretung
Die Vertretung für die vakante Pfarrstelle hat Prälat i. R. 
DR. Hans Pfisterer übernommen.
Email: h.a.pfisterer@t-online.de. Telefonischer Kontakt 
über das Pfarramt: Telefon 800336.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2015/16 fin-
det am Donnerstag, den 9. Juli, um 18.30 Uhr im Pfarrsaal 
in der Wolfsbrunnensteige 10 statt (hinter der katholischen 
Kirche St. Laurentius). Konfirmandinnen und Konfirman-
den, die zur Berggemeinde gehören oder sich im Pfarramt 
gemeldet haben, werden persönlich angeschrieben und 
dazu eingeladen. Sie sollten zur Anmeldung von einem El-
ternteil begleitet werden und ihre Taufurkunde mitbringen. 
Wer noch nicht getauft ist, kann sich auch zum Konfirman-
denunterricht anmelden. Der Unterricht beginnt nach den 
Sommerferien.

Begegnungsnachmittag
Der nächste Begegnungsnachmittag findet am 23. Juli ab 
16.30 im Evang. Pfarrhaus, Am Gutleuthofhang 13, statt. 
Herzliche Einladung!

Ökumenisches Gespräch

Querklang am Berghang: 
Nächster Termin: 17. Juli 2015, 20.00 Uhr Bergkirche, 
Wolfsbrunnensteige 7

Coralie Wolff-Schauspielerin und arkestra convolt 
theatralisch.
Ein Stück für eine Frau. Die Frau eines Pfarrers der seinen 
„Job“ nur für seine Karriere-Leiter benutzt. Wenn Sie die 
Konsequenzen für seine Lebensgefährtin hören möchten, 
dann sind Sie im “ Querklang am Berghang “ richtig.

Johannes, Barbara 
und andere Heilige – 
Ausflug des Ökumeni-
schen Gesprächskrei-
ses Schlierbach
Die Johanneskirche 
in Schwaigern ist eine 
der schönsten und in-
teressantesten Kirchen 
unserer Heimat, mit ka-
tholischer und evange-
lischer Geschichte, mit 
romanischer und spät-
gotischer Architektur. 
Sie enthält fünf Altäre 
aus dem 16.Jh., darunter den bemerkenswertesten Bar-
bara-Altar des Malers Jörg Ratgeb.
Der Ökumenische Gesprächskreis plant seinen Sommer-
ausflug für Samstag, 25. Juli 2015.
Alle, die Lust und Zeit haben, mitzufahren, sind herzlich 
eingeladen. Wir fahren mit unseren Pkw und nehmen Mit-
fahrer mit.
Abfahrt: 15.00 Uhr Am Gutleuthofhang (zwischen Friedhof 
und evang. Pfarrhaus).
Die Führung in der Johanneskirche beginnt um 16.00 Uhr. 
Anschließend können wir noch gesellig zusammenblei-
ben; Verabredung dort. Bitte melden Sie sich so bald wie 
möglich bei:
Renate oder Ulrich Müller, Tel. 06221/ 80 04 28 (mit Anruf-
beantworter).
Bitte angeben: Name, Telefonnummer, Personenzahl. 
Möchten Sie mit eigenem Pkw oder als Mitfahrer fahren?

Ulrich Müller

„Und der zog freudig seines Weges.“ 
(Apostelgeschichte 8,20) 

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Am 10.06.2015 fand die diesjährige Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins statt. In der gut besuchten Ver-
sammlung kam es zu einer lebhaften Diskussion über die 
Lage der Berggemeinde, die als unklar und schwierig ein-
zuschätzen ist. Es bereitet Sorgen, inwiefern die Schlie-
bacher eine kirchliche Eigenständigkeit nach einer Fusion 
wahren können. Hier setzten die Überlegungen an, wie 
unser Verein helfen kann. 
Der Verein kann dazu beitragen, durch seine finanzielle 
Unabhängigkeit der Schlierbacher Gemeinde zu helfen, 
ein eigenes Profil zu behalten. Das gleiche gilt übrigens 
auch für die Möglichkeiten der Fay’schen Stiftung. Beide  
sind dazu bestimmt, den Interessen und Belangen Schlier-
bachs zu dienen. Damit sind  sie im Hinblick auf eine Fusi-
on besonders wichtig.
Während die Anschaffung von neuem Mobiliar für den 
künftigen Gemeinschaftsraum im neuen evangelischen 
Kindergarten als Aufgabe des Kirchenbezirks gesehen 
wird, da die Gemeinde auf Grund der kirchenbezirklichen 
Planungen gezwungen war, ihr vorhandenes Mobiliar zu 
niedrigen Preisen zu verkaufen, wurde andererseits erwo-
gen, ob der Verein bei einer Verbesserung der Beleuch-
tung in der Bergkirche helfen kann.
Ferner möchte der Verein Veranstaltungen unterstützen, 
die dem Gemeindeleben förderlich sind, wie zum Beispiel 
Kostenbeteiligung bei Festen und Ausflügen, die von der 
Schliebacher Gemeinde organisiert werden. Aktuell gilt 
dies schon für den Ausflug nach Schwaigern, der vom 
ökumenischen Gesprächskreis geplant wird. Herr Ulrich 
Müller ist hier der Ansprechpartner.
Zum Schluss die wiederholte Bitte, Mitglied in unserem 
Verein zu werden. Beitrittsformulare hält Frau Falter für 
Sie bereit und liegen in der Bergkirche aus.

(Alexander von Tilinsky)

Evangelischer Gemeindeverein Heidelberg-Schlierbach
Bericht von der Mitgliederversammlung

Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach

Pfarramt: Am Gutleuthofhang 13
Tel. 06221 / 80 03 36

e-mail: berggemeinde@ekihd.de
Öffnungszeiten: Di. 8.30-11.30 Uhr und 

Do. 14.30-17.30 Uhr
Sekretärin: Sabine Falter, e-mail: s.falter@ekihd.de

Vertretung für die vakante Pfarrstelle:
 Prälat i. R. DR. Hans Pfisterer 
e-mail: h.a.pfisterer@t-online.de

Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde /Berggemeinde Slb

IBAN: DE21 6725 0020 0001 2009 76

Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder 

Unser Frühlingsfest im ZDF

Wir Pfadfinder aus Ziegelhausen (DPSG) und Schlierbach 
(VCP) haben zu einem gemeinsamen Frühlingsfest nach 
Meckesheim eingeladen. Am 18. April 2014 waren mit 
dabei, eine Ziegenherde und ein Fernsehteam vom ZDF. 
Hier sind einige Fotos und noch mehr wahrscheinlich am 
27. Juni in der ZDF-Sendung 1,2 oder 3.
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Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Peter Kraus
Kurt Ruinies

Telefon 

0 62 21 / 80 29 90

Kleingemünder Str. 25

69118

HD-Ziegelhausen
**************************************

Elektro-Installationen

Nachtspeicher-
heizungen

Radio- Fernseh- und 
Hausgeräte

Verkauf u. Reparatur

Kabelfernseh-
 + SAT Anschlüsse
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Erweiterung der Dauerausstellung 
im Carl Bosch Museum 

Carl Bosch Museum:
Weitere Informationen finden sie 
unter: www.carl-bosch-museum.de
Das Museumsteam steht Ihnen von 
Freitag bis Mittwoch unter 06221-
603616 zur Verfügung. 

Fast unmerklich für die Besucher wurde in den letzten Mo-
naten im Carl Bosch Museum ein kleiner Teil der Dauer-
ausstellung ergänzt. In diesen Tagen werden zwar noch 
verschiedene Elektroarbeiten durchgeführt, doch die Ob-
jekte liegen schon in der Vitrine. Den im Museum ausge-
stellten Maybach haben schon viele Besucher bewundert 
und sie wissen, dass Carl Bosch damit täglich zur BASF 
nach Ludwigshafen gefahren ist. Wie allerdings Kontak-
te nach Übersee gepflegt wurden, ist den meisten jedoch 
nicht bewusst.

Während man es heute gewohnt ist, einfach ein Flugzeug 
zu nehmen, reiste Carl Bosch zu geschäftlichen und priva-
ten Anlässen in die Vereinigten Staaten mit den moderns-

Mit der „Albert Ballin“ fuhr Carl Bosch 1923, nur zwei Monate nach deren 
Jungfernfahrt.

ten Passagierschiffen der damaligen Zeit. Diese boten 
den höchsten Komfort. Während der Überfahrt, die etwa 
eine Woche dauerte, gab es ein reichhaltiges Unterhal-
tungsangebot wie musikalische Darbietungen, sportliche 
Aktivitäten und Filmvorführungen. In der Ausstellung ge-
zeigtes Geschirr, Seifenstücke und Speisekarten verdeut-
lichen den besonderen Komfort. Und nach Tagen auf ho-
her See muss die Einfahrt in den Hafen von New York mit 
der markanten Skyline überwältigend gewesen sein. Wie 
eindrucksvoll das Be- und Entladen der Schiffe war, zeigt 
ein kleiner historischer Film im neuen Ausstellungsteil.

In seiner Funktion als Vorstandsvorsitzender der BASF, 
später der IG Farben, unternahm Carl Bosch mehrere Rei-
sen nach Amerika. Anlass waren Boschs Bemühungen, 
die internationale Zusammenarbeit großer Industrieunter-
nehmen zu fördern. 

Noch im Sommer 1936 unternahm Carl Bosch gemeinsam 
mit seiner Familie eine letzte Amerika-Reise an Bord der 
„Europa“, einem komfortablen Schiff des Norddeutschen 
Lloyd. Diese Reise hatte jedoch rein privaten Charakter: 
Sein Sohn heiratete in den Vereinigten Staaten Ina Bor-
chers, die Tochter eines deutschen Diplomaten. Nach ihrer 
gemeinsamen Rückkehr am 5. September jenes Jahres 
wurde die Hochzeit noch einmal in Baden-Baden gefeiert. 

Carl Bosch und seine Schwiegertochter, Ina Borchers

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Für die besonderen 
Veranstaltungen gibt es ausführliche Ankündigungen - 
in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.

Telefonischer Kontakt: Heidelberg 808303
Homepage – immer aktuell: 
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

Im  Juli geplant

Vormerken für August 

 

 

Donnerstag, 02. Juli, 19.00 Uhr: JettaRunde
Besprechung der Vereinsaufgaben
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 04. Juli, 10.00 Uhr, WolfsbrunnenTreff
Arbeiten im Gelände + Verköstigung
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15,

Sonntag, 12. Juli
ERÖFFNUNG RESTAURANT WOLFSBRUNNEN
Restaurant Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 16. Juli, 16.00 Uhr, 
WolfsbrunnenExkursion
Die Bahnstadt-Ausgleichsflächen, Begehung mit Dipl.-Biol. 
Rüdiger Becker, Treffpunkt: Schwetzinger Terrasse in der 
Bahnstadt, unweit der gleichnamigen Bushaltestelle dort

Die Schattenseite des Sonnenkults

Donnerstag, 06. August, 19.00 Uhr: JettaRunde
Besprechung der Vereinsaufgaben
Restaurant-Wolfsbrunnen, Wolfsbrunnensteige 15

Samstag, 08. August, 10.00 Uhr: WolfsbrunnenTreff
Arbeiten im Gelände + Verköstigung
Wolfsbrunnen-Anlage,Wolfsbrunnensteige 15

Donnerstag, 20. August, 18.00-21.00 Uhr
Die Weisheit der Naturmärchen - Impulse für ein er-
fülltes Leben
Walkshop mit Katja Dienemann in Kooperation mit „NA-
TÜRLICH  Heidelberg“, Mitglieder des Freundeskreis 
Wolfsbrunnen nehmen auf Spendenbasis teil
Wolfsbrunnen-Anlage, Wolfsbrunnensteige 15

„Der von dem gewaltigen Bergkessel des Königsstuhles 
tief beschattete Wolfsbrunnen“*) war Ausgangspunkt des 
Vortrags von Prof. Dr. Volker Voigtländer über das Wohl 
und Wehe von Sonnenlicht.

Die Zahl der 
Hautkrebs-Er-
krankungen 
ist alarmie-
rend und 
steigt seit 
Jahren. Das 
S c h ö n h e i t -
sideal einer 
v o r n e h m e r 
Blässe ist 

längst passé – gebräunte Haut ist attraktiv! Signalisiert sie 
doch mediterranes Leben, spiegelt den gesellschaftlichen 
Wandel hin zur Freizeit- und Tourismusgesellschaft. Die 
Wirtschaft nutzt den Trend in allen Bereichen. Der Immo-
bilienmarkt wirbt mit „Wohnen in sonniger Lage“ – sogar 
Schlierbach mit dem Wolfsbrunnen (eindeutig im Schatten 
gelegen) wird als Sonnenterrasse angepriesen! Bizarr ist 
auch ein kleines Objekt, der „Po-Spreizer“, mit dessen Hil-
fe die Sonnenanbeter jeden noch so versteckten Quadrat-
zentimeter Haut bräunen können! Der Sonnenkult kennt 
keine Grenzen…
…und das hat Folgen, wie Hautarzt Volker Voigtländer in 

eindringlichen 
Bildern de-
monstrierte. 
Er erklärte die 
En ts tehung 
von Sonnen-
brand und 
H a u t k r e b s , 
sprach über 
Prophy laxe 
und Thera-
pie und über-

raschte sein Publikum damit, dass ein Exkurs in die Kunst-
geschichte auch in dermatologischer Sicht aufschlussreich 
sein kann: auf dem Gemälde „Graf St. Genois d’Anneau-
court von Christian Schad (1927) sieht man auf einem tie-
fen Rückendekolleté einen verräterischen dunklen Fleck  
mit rotem Hof – kein harmloses Schönheitsmal, sondern 
ein Melanom.
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Sichtbare Folgen von Licht- und Sonneneinwirkung zeig-
ten auch andere Bildbeispiele: ein Aufseher, der in Aus-
übung seines Berufes ein Leben lang am Fenster saß und 
unterschiedlichen Lichtverhältnissen aussetzt war, hat 
eine asymmetrische „Altershaut“ (rechte Gesichtshälfte) 

und „Lichthaut“ 
(linke Gesichts-
hälfte) entwi-
ckelt.

Doch nicht nur 
die negativen, 
auch die posi-
tiven Einflüsse 
von Licht und 
Sonne wurden 
vorgetragen – 

sie bedeuten Leben und werden zum Beispiel als Thera-
pie bei Schuppenflechte, Neurodermitis, Warzen, Rachi-
tis, Tuberkulose und Winterdepression eingesetzt. 

Es gilt, zwischen Licht und Schatten das rechte Maß zu 
finden, um die Gesundheit und Funktionstüchtigkeit unse-
rer Haut ein Leben lang zu erhalten.

Mit viel Beifall und einem Geschenk bedankte sich der 
Freundeskreis Wolfsbrunnen bei seinem Mitglied Volker 
Voigtländer für diesen erkenntnisreichen und unterhaltsa-
men Vortrag. 

Volker Voigtländer und Kathrin Rating vor dem „tief be-
schatteten Wolfsbrunnen“
_____________________________________
*) Franz Vogelsang: Der Wolfsbrunnen bei Heidelberg. 
Ein Hort der Romantik im Spiegel seiner 400-jährigen Ge-
schichte. 1965.

Wolfsbrunnen-Exkursion 
Begehung mit Dipl.-Biol. Rüdiger Becker:

"Die Bahnstadt-Ausgleichsflächen"

Donnerstag, 16. Juli 2015, 16 Uhr 
Treffpunkt: Schwetzinger Terrasse in der Bahnstadt

unweit der gleichnamigen Bushaltestelle dort

Auf dem Gelände des ehemaligen Heidelberger Güter-
bahnhofs ist mittlerweile ein ganz neuer Stadtteil gewach-
sen, die Bahnstadt. Im Zuge der Erschließung dieses 116 
ha großen Areals wurden umfangreiche Naturschutzmaß-
nahmen durchgeführt, weil sich auf dem Gelände ge-
schützte Tierarten angesiedelt hatten. Für diese mussten 
auf mehreren sogenannten Ausgleichsflächen Ersatzle-
bensräume eingerichtet wurden.
Auf der Exkursion wird unser Stellvertretender Vorsitzen-
der Rüdiger Becker uns die Ausgleichsflächen und ihre 
Flora und Fauna vorstellen und den Artenschutz in Heidel-
berg am Beispiel der Bahnstadt sowie die Gestaltung und 
die Pflege der Ausgleichsflächen erklären.
Der Treffpunkt kann mit der Buslinie 33 erreicht werden. 
Von dort gehen wir über die Ausgleichsflächen bis zur 
Rohrbacher Straße, wofür wir uns etwa 2 Stunden Zeit 
nehmen. An der S-Bahn-Haltestelle "Weststadt / Südstadt" 
können wir dann mit der S-Bahn oder mit Straßenbahn 
und Bus wieder nach Schlierbach kommen.

Unser beliebter "Sommer-Abend-Traum", der am 18. Juli 
2015 hätte stattfinden sollen, muss leider ausfallen.

Scharwatt
Planungsbüro  für  technische  
Gebäudeausrüstung          

_____________________________________
Heizung  Lüftung  Sanitär  Elektro Schwimmbad

Grundlagenermittlung

Vorplanung  Entwurfsplanung
Genehmigungsplanung  Ausführungsplanung

Vergabevorbereitung

Objektüberwachung  Objektbetreuung

Achim Scharwatt
Klingenweg 21/1  D-69118 Heidelberg

Tel. +49 (0)6221 – 803256  Fax +49(0)6221-80 5476
Mobil +49(0)170 – 3172275

Mail: Scharwatt@t-online.de     Web: www.Scharwatt.de
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Dies und Das

Pressemitteilung

Rufnummer 116 117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
startet auch in Baden-Württemberg – landesweite Ver-
mittlung durch DRK in den Leitstellen Stuttgart, 27. Mai 
2015 – Ab heute wird in Baden-Württemberg die bun-
desweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst – 116 117 – frei geschaltet. Diese Ruf-
nummer ersetzt die bisher bekannten Nummern für den 
allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Sie funktioniert 
ohne Vorwahl in jedem Telefonnetz. Patienten müssen 
sich, egal wo sie sich in Deutschland aufhalten, nur noch 
diese Nummer merken. Ebenfalls ab sofort werden die 
Anrufe der Patienten landesweit zu den Integrierten Leit-
stellen des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) verbunden.
Dort entscheidet das Rettungsdienstpersonal, ob der Arzt 
im Bereitschaftsdienst helfen kann oder ob der Notarzt mit 
dem Rettungsdienst ausrücken muss.

Wer die Rufnummer 116 117 wählt, hört in der Regel eine 
Bandansage mit Angabe der Adresse und Öffnungszei-
ten der nächstgelegenen Notfallpraxis. Wichtig: Sollte 
der Standort der 
nächstgelegens-
ten Notfallpraxis 
schon bekannt 
sein, ist es nicht 
erforderlich, die 
116 117 vorher 
anzurufen. Die 
N o t f a l l p r a x e n 
sollen ohne vor-
herige Anmel-
dung aufgesucht 
werden. Eine 
Übersicht der 
Notfallpraxen ist 
auf der Home-
page der KVBW 
hinterlegt:
www.kvbawue.
de /buerger/not-
fallpraxen/

Falls Patienten 
aus medizini-
schen Gründen 
einen Hausbe-
such benötigen, 
bleiben sie in 
der Leitung und 

Landesverband
Baden-Württemberg e.V.
Landesverband
Badisches Rotes Kreuz e.V.

116 117: Die Nummer, die hilft!

Am 27.05.15 wurde in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst eingeführt.

Wenn Patienten außerhalb der Sprechzeiten dringend 
ärztliche Hilfe benötigen und nicht wissen, wo sich in ihrer 
Nähe eine Bereitschaftsdienstpraxis befindet, wählen sie 
die 116 117. Egal, wo in Deutschland sie sich befinden. 
Sie hören dann in der Regel eine Bandansage mit Anga-
be der Adresse und Öffnungszeiten der nächstgelegenen 
Notfallpraxis. Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 
deutschlandweit und ist für den Anrufer kostenlos - egal ob 
sie aus dem Festnetz oder von einem Mobiltelefon angeru-
fen wird. Sofern es in Ihrer Region bisher schon fachärztli-
che Bereitschaftsdienste gibt (Kinder / HNO / Augen) sind 
die Rufnummern dafür auch weiterhin erreichbar.

Dr. B. Brezinski

69118 HD-Ziegelhausen  Neckarweg 2
Tel.: 0 62 21 / 80 02 79  Fax 0 62 21 / 80 35 30 

Mobil 0172-7290515

     
Wir wünschen 

unserer verehrten
Kundschaft, 
eine schöne

Sommerzeit und
entspannte

Urlaubstage!

 Sanitäre Installation

 Blechnerei

 Heizungsbau

 Solaranlagen

 Gerüstbau

 Wartungs- und 
   Kundendienst

___________________________________________________

Besuchen Sie unser Ladengeschäft mit Geschenkartikeln und Accessoires rund ums Bad
Mo.-Fr.  09.00 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 17.00 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen
_________________________________________________

69118 HD-Ziegelhausen  Neckarweg 2
Telefon 0 62 21 / 80 02 79  Fax 0 62 21 / 80 35 30  Mobil 0172-7290515

www.horn-shk.de info@horn-shk.de

werden dann mit der zuständigen Rettungsleitstelle des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) verbunden, welche die 
Hausbesuche koordiniert. Zusätzlich gibt es in vielen Not-
falldienstbereichen weitere fachärztliche Notfalldienste, 
wie der kinderärztliche, augenärztliche oder HNOärztliche 
Notfalldienst. Die bisher bekannten Rufnummern für die 
fachärztlichen Dienste sind weiterhin erreichbar. Teilweise 
werden hier auch neue Nummern eingeführt, die über die 
regionalen Amtsblätter der Städte und Gemeinden veröf-
fentlicht werden.
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen ist eine 
Einrichtung für Ziegelhäuser und für Schlierba-
cher Bürgerinnen und Bürger.  
Träger der überkonfessionellen Angebote ist 
der Caritasverband Heidelberg.  

Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet für Men-
schen, die Angebote in der nahen Umgebung bevorzugen.  

  
Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen   

Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg   
Tel. 06221 / 80 44 27  
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de  
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de  
Seniorentreff Schlierbach 
Im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130 

  

  

  

  

  

Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Bürgerhaus Schlierbach
Gedächtnistraining im Bürgerhaus Schlierbach
Dienstags,  um 16.30 Uhr  findet im Bürgerhaus ein  Kurs 
Gedächtnistraining unter der Leitung von Ursula Wa-
wretscka statt. Im Kurs wird ohne Stress – mit Freude ein 
Training angeboten, dass alle Sinne einschließt. Ein gutes 
Gedächtnis ist in allen Lebenslagen eine wichtige Voraus-
setzung für Wohlbefinden und Gesundheit.  Info und An-
meldung unter Tel 804427. .

Menschen Bewegen
Hol- und Begleitdienst
Das Seniorenzentrum bietet für die Gäste des Senioren-
zentrums einen Hol-und Begleitservice an.  Wer gerne  
am Mittagstisch, am Sonntagscafé oder Mittwochscafé 
teilnehmen möchte, mit öffentlichen Verkehrsmitteln uns 
aber schwer erreicht, kann abgeholt werden. Info und An-
meldung unter Tel. 804427.

Mittagstisch
Das Seniorenzentrum bietet von Montag bis Freitag um 12 
Uhr einen gemeinsamen Mittagstisch an. Seniorinnen und 
Senioren die gerne zum Mittagessen kommen möchten, 
für die jedoch der Weg mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
beschwerlich ist, können sich im Seniorenzentrum mel-
den. Die Anmeldung muss am Vortag bis 12 Uhr erfolgen. 

Café zum Lebendigen Neckar
Das ehrenamtliche Team des Seniorenzentrums lädt am 
21. Juni,  ab 14.30 Uhr ein zu Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen in freundlicher Atmosphäre. Wer in Ziegel-
hausen und Schlierbach  gerne abgeholt werden möch-
te, kann sich im Seniorenzentrum unter Telefon 804427 
melden. Herzliche Einladung an Jung und Alt. Das Sonn-
tagscafé ist regelmäßig einmal im Monat geöffnet. 

Die Mühlen in Ziegelhausen und Peterstal
Am Mittwoch, 1.Juli, 15 Uhr, erzählt Martina Layer über die 
vielen Mühlen, mit ihren unterschiedlichen Aufgaben, die 
es in früheren Jahrhunderten in Ziegelhausen und Peter-
stal gab. Das Café ist ab 14:30 geöffnet.

An alle Schachfreunde von 5-99 Jahr 
Alle 14 Tage, freitags um 16.30 Uhr treffen  sich Inter-
essierte zum Schachspielen im Seniorenzentrum. Neue 
Mitspieler sind willkommen. Nächstes Treffen: Freitag, 3. 
Juli, 16:30 Uhr. Info unter Tel. 06221/804427. Herzliche 
Einladung!  

„AUSZEIT“- Treffen für pflegende Angehörige
Am ersten Donnerstag im Monat trifft sich die Gruppe der 
pflegenden Angehörigen um 14.30 Uhr im Seniorenzen-
trum. Wer pflegt muss vielfältige Aufgaben bewältigen, 
Zeit für Entspannung bleibt wenig. Bei der Auszeit steht  
das gemütliche Beisammensein, Zeit für Austausch, Ent-
spannung und Informationen im Mittelpunkt. Das nächste 
Treffen findet  am Donnerstag, 9. Juli, statt. Neue Teilneh-
merInnen sind willkommen.

Kleines Sommerfest mit Musik
Am Mittwoch, 8.Juli, ab 14.30 Uhr laden der Senioren-
kreis der St. Laurentius Gemeinde Schlierbach, die Berg-
gemeinde Schlierbach und das Seniorenzentrum Ziegel-
hausen zum gemeinsamen Sommerfest in den Pfarrsaal 
der katholischen Gemeinde, Wolfsbrunnensteige 7.
Bei Kaffee und Kuchen, mit Musik und Poesie wird der 
Nachmittag gestaltet. Herzliche Einladung an alle Senio-
rinnen und Senioren. 
Wer gerne abgeholt werden möchte, kann sich Senioren-
zentrum unter Telefon 804427 melden.

Café zur Kerwe
Am Sonntag, 19. Juli, ab 13 Uhr ist das Café des Seni-
orenzentrums geöffnet. Das ehrenamtliche Team lädt Alt 
und Jung ein zu selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, 
zu familienfreundlichen Preisen. Der schöne Garten lädt 
zum Verweilen ein. Eine besondere Attraktion an diesem 
Tag ist die Tombola und die Fotoausstellung Ziegelhausen 
-wie es früher war. Herzliche Einladung.
Wer von Ziegelhausen oder Schlierbach abgeholt werden 
möchte, kann sich im Seniorenzentrum melden.

Babbelnachmittag
Am Mittwoch, 22. Juli öffnet das Seniorenzentrum Ziegel-
hausen zu einem „Babbelnachmittag“ mit Elfriede Maisch-
Doss seine Türen. In gemütlicher Runde soll an die ver-
gangene Zeit erinnert werden, damit die „Ziegelhäuser, 
Peterstaler und Schlierbacher Geschichte“ nicht in Ver-
gessenheit gerät. Herzliche Einladung!

Männer kochen
Am Samstag, 25. Juli 10-14 Uhr trifft sich die unter der 
Leitung von Lothar Teichmann eine Gruppe Männer zum 
gemeinsamen Kochen. Angesprochen fühlen dürfen sich 
Männer mit und ohne Vorkenntnisse. Die Kosten pro Tref-
fen incl. Zutaten betragen 22,50€. 

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.
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  Seniorenzentrum Ziegelhausen 
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221 / 80 44 27, Fax 06221 / 804429 
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidelberg.de 
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de 

Hol– & Begleitdienst nach Anmeldung  

Mittwoch, 08.07., 14.30 Uhr  
Pfarrsaal St. Laurentius 

Wolfbrunnensteige 

Kleines Sommerfest 
mit Musik  

    Wichtiger Termin
     

Sonntag den 12.07.2015 ab 11 Uhr 

Sommerfest am Wolfsbrunnen 
mit „Freddy Wonder“ Voices of Schlierbach, 
dem Schlierbacher Kammerchor und einem 

Rahmenprogramm 

bitte merkt euch heute schon den Termin vor, mehr Infor-
mation zu dem Rahmenprogramm gibt es in Kürze auf der 
Internetseite www.wolfsbrunnen.org und via News Letter. 
Möchten Sie regelmäßig über den Wolfsbrunnen und sein 
Kulturprogramm informiert werden, dann könnten sie über 
unsere Internetseite Ihre Emailadresse hinterlegen.

Mit der Eröffnung der Gastronomie zum 01. Mai hat der 
Wolfsbrunnen einen großen Schritt nach vorne gemacht.

Der Andrang bisher ist sehr groß und es konnten schon 
viele Neue Freunde gewonnen werden die sich bei schö-
nem Wetter in dem Biergarten und bei kühlem Wetter in 
der alten Gaststube einfinden. Wir freuen uns aus dem 
Bürgerprojekt das wir schon so weit gekommen sind und 
das der Wolfsbrunnen so angenommen wird.

Zur Zeit laufen die Sanierungsmaßnahmen für das 1 OG, 
hier werden noch mal Räumlichkeiten für die Gastronomie 
geschaffen um hier im Rahmen von kleinen Familienfeiern 
einen Individuellen Raum nutzen zu können.

Auch die Sanierung des 2. OG „Museumszimmer und 
das DG "Büro und Konferenzräume" laufen auf Hoch-
touren. Wir arbeiten daran, dass die Räumlichkeiten zum 
12.07.2015 bereits besichtigt werden können, und sich 
das Museumszimmer in einer Werkstatt präsentiert. 

Das Museumszimmer mit seinem Inhalt wird voraussicht-
lich zum 01.10.2015 fertig werden und auch das Bürger-
projekt wird zum 01.09.2015 seine Räumlichkeiten bezie-
hen können. 

Es gibt noch einiges zu tun bis das Projekt komplett fertig 
sein wird. Wir freuen uns jedoch schon auf das Jahr 2016 
wenn wir das erste Kulturprogramm durchführen können. 
Auf jeden Fall wird das Jahr 2016 für den Wolfsbrunnen 
mit einer großen Eröffnungsfeier starten. Einen kleinen 
Vorgeschmack möchten wir Ihnen schon beim Sommer-
fest 2015 am 12.07.2015 geben. 

Liebe Bürger von Schlierbach und Heidelberg, mit dem 
Wolfsbrunnen hat Heidelberg ein einzigartiges Kleinod 
das wir unbedingt erhalten wollen, dafür sind wir auf Spen-
den angewiesen. (IBAN DE 35672 922 0000 2929 7703). 
Die Wolfsbrunnen gGmbH ist ein Bürgerprojekt. 

Wir freuen uns Euch am 12.07.2015 begrüßen zu können. 

Viele Grüße

Marion und Andreas 
- Geschäftsführer ehrenamtlich -
Wolfsbrunnen gGmbH
Bürgerprojekt 
„Gemeinsam für den Wolfsbrunnen“ 

WOLFSBRUNNEN
gGmbH
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen 
und Institutionen

Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 11
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 8
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Jan Fetzer, Tel. HD 437843 und 0160-8896489,  
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,  
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Regina Raschke,  
freundeskreiskita@gmail.com
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 12 
1. Vors.: Kathrin Rating,  
Tel. 808303, topos-3.rating@t-online.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 6
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Dipl.-Päd. Monika Seehase-Gilles,  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen: 
siehe Seite 16, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Dr. Reinhard Wallich, Tel. 803971,  
wallich@stadtteilverein-schlierbach.de,  
www.stadtteilverein-schlierbach.de
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Bernd Schäfer: Tel.:06221 7783910, 		
	 info@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Rainer Klormann, Tel. 892603
Wolfsbrunnen gGmbH:
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og

Impressum: Herausgeber: Die Schlierbacher Vereine u. Pfarrgemeinden; www.schlierbach-aktuell.de
Redaktion: G. Werner, Dr. R. Wallich; L. Klatt, A. Klück, Gutleuthofweg 36, 69118 HD, Tel. 892754;  

e-mail: angelika-klueck@web.de
Anzeigen + Druck: Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,

e-mail: druckservice-fischer@t-online.de

Freitags 14.00 bis Sonntag 24.00 Uhr und an Feiertagen wird 
der Notruf über die Rufnummer 06221 / 30 11 81 weitergeleitet.

Sa. 04.07.	 Hubertus-Apotheke
	 Keplerstr. 15, Tel.: 06221 - 48 40 28 
So. 05.07.	 Czerny-Apotheke
	 Bergheimer Str. 140, Tel.: 06221 - 2 46 62 
Sa. 11.07.	 Neckar-Apotheke Ziegelhausen
	 Kleingemünder Str. 30, Tel.: 06221 - 80 31 08
So. 12.07.	 Stadt-Apotheke Heidelberg 
	 Sofienstr. 19, Tel.: 06221 - 2 29 25
Sa. 18.07.	 Universitäts-Apotheke Heidelberg 
	 Hauptstr. 114, Tel.: 06221 - 2 25 14
So. 19.07.	 Kurpfalz-Apotheke Ziegelhausen 
	 Kleingemünder Str. 1, Tel.: 06221 - 80 01 39
Sa. 25.07.	 Aesculap-Apotheke 
	 Poststr. 24, Tel.: 06221 - 2 76 34
So. 26.07.	 Easy Apotheke Heidelberg 
	 Bahnhofstr. 36, Tel.: 06221 - 9 98 92 70
Sa. 01.08.	 Römer-Apotheke 
	 Römerstr. 58, Tel.: 06221 - 2 85 34
So. 02.08.	 Sonnen-Apotheke Neuenheim 
	 Mönchhofstr. 38, Tel.: 06221 - 40 16 94
Sa. 08.08.	 Greif-Apotheke Heidelberg 
	 Friedrich-Ebert-Anlage 23 A, Tel.: 06221 - 2 06 04
So. 09.08.	 Stern-Apotheke 
	 Römerstr. 1, Tel.: 06221 - 5 38 50
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 802437

Die nächste Ausgabe ( August / September ) von „Schlierbach aktuell“ erscheint am 8. August 2015
Redaktionsschluss: 27. Juli 2015

,,Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010)

Hallenbad Köpfel - Sommersaison
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Montag 	 8.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 8.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Mittwoch 	 8.00 - 22.00 	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Donnerstag 	 14.30 - 22.00	 14.30 - 22.00	 Gemischt 
Freitag 	 7.00 - 18.00	 10.00 - 18.00 	 Gemischt
Samstag 	 11.00 - 19.00	 11.00 - 19.00 	 Gemischt
Sonntag 	 11.00 - 19.00	 11.00 - 19.00 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag

Terrassen-Freischwimmbad Neckargemünd
Telefon Schwimmbadkasse: 06223 805793 

Montag, Mittwoch, Freitag bis Sonntag:
Eintritt von 9 – 19 Uhr, Schwimmende 19:30 Uhr, 
Badschließung um 20 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
Eintritt von 8 – 19 Uhr, Schwimmende 19:30 Uhr, 
Badschließung um 20 Uhr

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877

Täglich von 8 bis 21 Uhr, Kassenschluss: 20 Uhr

Notdienst der Innung für Sanitär und Heizung
Notrufnummer der Elektroinnung
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Veranstaltung Veranstalter Ort

Juni 2015
28.06. 19.00 Uhr Bleib bei uns, denn es will Abend 

werden
Abendmusik

Schlierbacher Kammerchor & 
Instrumentalisten

Bergkirche

Juli 2015
02.07. 19.00 Uhr JettaRunde Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

04.07. 10.00 Uhr WolfsbrunnenTreff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnenanlage

04.07. Bürgerfest Stadtteilverein
Institut für Heilpädagogik

Bürgerhaus

08.07. 14.30 Uhr Kleines Sommerfest mit Musik Seniorenzentrum Ziegelhausen, 
Katholische Stadtkirche, Bergge-
meinde 

Pfarrsaal St. Laurentius, 
Wolfsbrunnensteige

08.07. - 
12.07.

Explore Science Carl Bosch Museum Luisenpark

11.07. Versprechensfeier Pfadfinder Wolfsbrunnen

12.07. 11.00 Uhr Sommerfest am Wolfsbrunnen 
mit Freddy Wonder, Schlierba-
cher Kammerchor

Wolfsbrunnen gGmbH Restaurant Wolfsbrunnen

16.07. 16.00 Uhr WolfsbrunnenExkursion Freundeskreis Wolfsbrunnen Schwetzinger Terasse, 
Bahnstadt

17.07 20.00 Uhr Querklang am Berghang arkestra convolt Bergkirche

25.07. 15.00 Uhr Sommerausflug zur Johanneskirche 
in Schwaigen

Ökumenische Gesprächskreis Abfahrt: Am Gutleuthof-
hang

August 2015

06.08. 19.00 Uhr JettaRunde Freundeskreis Wolfsbrunnen Restaurant Wolfsbrunnen

08.08 10.00 Uhr WolfsbrunnenTreff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen-Anlage

20.08. 18.00 Uhr Workshop: Die Weisheit der Natur-
märchen

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen-Anlage

September 2015

13.09. Tag des Deutschen Denkmales am 
Wolfsbrunnen

Wolfsbrunnen gGmbH und Freun-
deskreis Wolfsbrunnen e.V.

Wolfsbrunnen

Oktober 2015

November 2015

Dezember 2015

13.12. Weihnachtsmarkt am Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen gGmbH Wolfsbrunnen

Hinweise des Herausgebers 
Die Redaktion von Schlierbach aktuell besteht aus ehren-
amtlich tätigen Mitgliedern, die diese Zeitschrift in ihrer 
Freizeit erstellen. 
Zur schnellen und kostengünstigen Abwicklung des Dru-
ckes sollen deshalb Beiträge auf Datenträger oder per 
E-Mail an die Redaktion gesandt werden. Beiträge bitte 
als WORD- oder Text-Dokument einsenden; Bilder sepa-
rat in einem üblichen Format (z.B. JPG), nicht in den Text 
eingebettet. 
Eingesandte Beiträge werden von der Redaktion nicht auf 
ihre inhaltliche oder formale Richtigkeit überprüft. Hierfür 
sind die Verfasser selbst verantwortlich. Leserbriefe ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder des 

Herausgebers wieder. Die Redaktion behält sich vor, Bei-
träge oder Leserbriefe gekürzt abzudrucken. 

Werbe-Anzeigen bitte direkt an die Druckerei senden. 
Die Anzeigenpreise können bei der Druckerei erfragt 
werden (druckservice-fischer@t-online.de).

Alleinstehende Lehrerin sucht ab sofort ruhige 
Drei-Zimmerwohnung,
möglichst mit Balkon oder Gartenzugang.
Tel.:01786950608

Gesuche


